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Fernſprecher 312

Wößhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Prinz Friedrich Leopold reiſt am 28 Auguſt nach dem ruſſiſchen Haupt
quartier in Oſtaſien ab

Bemerkenswerte Aenderungen ſind bei unſerer Marine erfolgt

Oberſt Leutwein beabſichtigt zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit
einen Urlaub nach Deutſchland anzutreten

Politiſche Demonſtrationen fanden in Troppau OeſtreichSchleſien
anläßlich des deutſchen Volkstages ſtatt

Die Lage der Ruſſen auf dem Kriegsſchauplatze wird immer miß

licher

Keine Ausnahmetarife der Eiſenbahn
Halle 19 Auguſt

Von einer durch den Miniſter der öffentlichen Arbeiten am
Donnerstag empfangenen Abordnung des Bundes der Jnduſtriellen
wurde beantragt den infolge derzeitiger Behinderung der Binnenſchiffahrt
von ihnen angeſtrebten Notſtandstarif auf folgender Grundlage auf
zuhauen Die Königlich preußiſche Staatsbahnverwaltung gewährt den
ſenigen Betrieben und Händlern die direkt oder indirekt auf die Benutzung
von infolge der Dürre nicht fahrbaren Waſſerſtraßen angewieſen und ihre

Kalkulation auf die billigere Waſſerfracht ganz oder teilweiſe baſiert haben
eine Vergütung der Differenz zwiſchen der Eiſenbahn und Waſſerfracht
für den Zugang und Abgang der Waren die zum Fabrikationsbetriebe
forderlich ſind bezw daraus hervorgehen Jn Anrechnung kommt immer
nur derjenige Teil der Frachtdifferenz welcher der verhinderten Benutzung
einer beſtimmten Waſſerſtraßenſtrecke entſpricht Eine Vergütung der Fracht
differenz zwiſchen Waſſerſtraße und Eiſenbahn findet für diejenigen Be
lriebe deren Kalkulation nicht auf Waſſerfrachten baſiert nicht ſtatt Von
dem Herrn Miniſter wurde hierbei zunächſt die Auffaſſung widerlegt daß
es ſich bei dem Notſtandstarif für Futtermittel nach Schleſien und Teilen
der Provinz Poſen um eine einſeitige Begünſtigung der Landwirtſchaft
handele Der Futtermitteltarif ſei gewährt nicht weil einzelne Landwirte
individuell geſchädigt ſeien ſondern um einer allgemeinen Landeskalamität

wie ſie durch weſentliche Verringerung des Viehſtandes ſich ergeben würde
möglichſt vorzubeugen Wenn auch zugegeben ſei daß die Induſtrie in
zahlreichen Landesteilen infolge der großen Trockenheit und namentlich
durch Behinderung der Binnenſchiffahrt gleichfalls Nachteile erleide und
mit mehr oder weniger erheblichen Verluſten zu rechnen habe ſo könne
von einem Notſtande der eine Herabſetzung der Eiſenbahnfrachten recht

fertige nicht die Rede ſein Es handle ſich im weſentlichen um Mehr
ausgaben die einzelnen Jnduſtriellen dadurch erwachſen daß ſtatt des
billigeren Waſſerweges vorübergehend die Eiſenbahn benutzt werden müßte
Gewiß ſei es ſehr ſchmerzlich und beeinträchtige in zahlreichen Fällen den
Geſchäftsgewinn oder zwinge unter Umſtänden mit Verluſt zu arbeiten
indeſſen könne hieraus kein Anlaß genommen werden Ermäßigungen der
Eiſenbahnfrachten zu gewähren die lediglich einzelnen zugute kommen

würden Ueberdies ergebe ſich ſchon aus der Formulierung der Vorſchläge
ſelbſt daß ſie praktiſch undurchführbar ſeien Nachdem bei der eingehenden

Erörterung der geäußerten Wünſche der Herr Miniſter auch darauf hin
gewieſen hatte daß durch eine Frachtermäßigung der Eiſenbahn eine
Schädigung der Binnenſchiffahrt namentlich der kleineren herbeigeführt

werden würde gab er ſchließlich auf Wunſch eines Teiles der Erſchienenen
die beſtimmte Erklärung ab daß mit einer Ermäßigung der Eiſen
bahnfrachten infolge des vorübergehenden Verſagens der
Flußſchiffahrt nicht gerechnet werden könne

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 19 Auguſt

Jn Petersburg herrſcht Sorge und Trauer Die bisher zur
Schau getragene Zuverſicht iſt endlich dem offenen Eingeſtändniſſe der
verzweifelten Lage in der ſich die ruſſiſchen Streitkräfte auf allen Teilen
des Kriegsſchauplatzes befinden gewichen Einem hartnäckig ſich er
haltenden Gerüchte zufolge ſoll die Feſtung Port Arthur bereits dem
feindlichen Anſturm erlegen ſein Die Zentralſtellen ſollen die offizielle
Nachricht erhalten haben daß General Stößel ſich gezwungen ſah dem
nutzloſen Gemetzel ein Ende zu machen und dem Feinde die unhaltbar
gewordene Feſiung unter den für die ruſſiſche Waffenehre günſtigſten
Kapitulationsbedingungen zu übergeben Wie dem auch ſei bisher blieben

dieſe Gerüchte die ſogar in die ruſſiſche Preſſe Eingang gefunden haben
ſeitens der maßgebenden Stellen unwiderſprochen Das Auffälligſte an
der Sache aber iſt daß die auf die vollzogene Kapitulation von Port
Arthur ſich beziehenden Blättermeldungen anſtandslos die ſtrenge ruſſiſche

Zenſur paſſieren konnten Dieſer Umſtand macht die Sache bedenklich
Für jeden Fall alſo auch wenn das Gerücht verfrüht ſein ſollte ſteht es
gegenwärtig mit Port Arthur bereits verzweifelt Selbſt in ruſſiſchen
Militärkreiſen wird nun offen zugegeben daß die Situation der Feſtung
die denkbar ſchlechteſte ſei und daß jeder Verſuch des Widerſtandes als
vollſtändig fruchtlos bezeichnet werden müſſe Vor Liaujang ſcheint
eine vollkommene Stockung in den beiderſeitigen Operationen eingetreten

zu ſein Beide Armeen ſtehen ſich in befeſtigten Poſitionen beobachtend
gegenüber Das wieder eingetretene Regenwetter und die damit in Ver
bindung ſtehende Unpaſſierbarkeit der Straßenzüge hat jedenfalls viel zu
dieſer auffallenden Untätigkeit beigetragen Japaniſcherſeits ſcheint man

erſt den Fall von Port Arthur abwarten zu wollen um dann verſtärkt
durch die Truppen der Belagerungsarmee umſo energiſcher an die Wieder

aufnahme der Offenſive gegen Kuropatkin ſchreiten zu können

Die Ruſſiſche Telegraphenagentur veröffentlicht folgenden vom 13 d
datierten Tagesbefehl des Generals Stößel Kommandanten von
Port Arthur Tapfere Verteidiger von Port Arthur Es iſt ein
Augenblick gekommen wo wir unſere Kräfte vereinigen müſſen um dieſen
Flecken der ruſſiſchen Erde die Feſtung Port Arthur zu verteidigen Unſer

großer Kaiſer unſere gemeinſame Mutter das Vaterland Rußland erwarten
von uns die bedingungsloſe Ausführung einer heiligen Pflicht Die ganze
Feſtung vor dem Anpralle des Feindes zu ſchützen Jeder von uns möge
der heiligen Worte des Eides eingedenk ſein und in ſeiner Bruſt die
Ueberzeugung einprägen daß es für ihn keinen Ort gibt als den Ort
der ihm auf den Wällen der Feſtung überwieſen wurde Dem Beiſpiele
unſerer tapferen Ahnen folgend werden wir keinen Schritt zurückweichen

wir werden den Feinden nichts überlaſſen und ihnen mit Mut und Ent

ſchloſſenheit entgegengehen Wir werden die Gegner für den frechen Ueber

fall beſtrafen
Dem Pariſer Matin wird von ſeinem Spezialkorreſpondenten aus

Petersburg gemeldet Ein Admiral vertraute mir ein Geheimnis an
das noch niemand weiß nämlich daß es Admiral Skrydlow war der
den letzten Ausfall leitete Skrydlow ſei aus Jnkau an Bord des
Torpedobootzerſtörers Leutenant Burakow nach Port Arthur gekommen
Er faßte den Plan mit Volldampf durch die überraſchte japaniſche Flotte
zu fahren ſich in keine Schlacht einzulaſſen die hohe See zu gewinnen
und dann nach Wladiwoſtok zu gelangen Das Renkontre fand in einer
Entfernung von 25 Meilen von Port Arthur ſtatt wobei ein Teil der
ruſſiſchen Flotte ſchon bei Beginn des Kampfes ſchwere Havarien erlitt
Es iſt noch nicht bekannt wieviel Einheiten nach Port Arthur zurückgekehrt

ſind Jch habe ſelten ſetzt der Korreſpondent hinzu eine derartige
Aufregung beobachtet wie jetzt in den Petersburger militäriſchen Kreiſen

Aus ruſſiſchen Offizierskreiſen wird dem Echo de Paris mitgeteilt
daß in den letzten Kämpfen die Verluſtziffern eine derartige Höhe
erreicht haben daß man ſich ſcheut dieſelben zu veröffentlichen Die ge
ſamten bisherigen Verluſte einſchließlich der zahlreichen Kranken ſchätze

man an den leitenden Stellen auf über fünfzigtauſend Mann
Geradezu erſchreckend ſeien die Verluſte an Offizieren und es ſei ganz
unmöglich dieſe wieder in abſehbarer Zeit zu erſetzen Da man hofft daß
die Verwundeten baldigſt wieder ſo weit hergeſtellt ſind um in die Front
zurückkehren zu können müſſen dieſe ſo ſchnell als möglich vom Kampf
platz zurückgebracht werden um nicht den Japanern in die Hände zu
fallen

Ueber die Vorgänge auf dem Kriegsſchauplatze liegen folgende Mel

dungen vor Jn Yokohama iſt ein Telegramm aus Tſchifu vom 17
eingelaufen demzufolge die ruſſiſche Flotte die erſt am Abend vorher
nach Port Arthur zurückgekehrt war am 16 morgens aus dem Hafen
ausgelaufen iſt um ſich vor dem Artilleriefruer der Japaner
in Sicherheit zu bringen Die Japaner ſetzten die Beſchießung bis 2 Uhr
fort Dem Daily Telegraph wird aus Tſchifu gemeldet Verſchiedene
aus Port Arthur angekommene Hindus berichten daß die Stadt heftig
bombardiert wird Zahlreiche Geſchäfte auch die alte chineſiſche Banl
und viele Häuſer ſind zertrümmert überall ſind bombenſichere Verſtecke

in den Boden gegraben die Läden ſind geſchloſſen und die Hoſpitäler voll
von Verwundeten Sechs chineſiſche Oſchunken aus Port Arthur be
richten daß die Japaner den Hafen und die Lichterkähne die mit Kohlen

beladen ſind bombardieren und dadurch furchtbare Brände verurſachen
Die Japaner ſind vier engliſche Meilen entfernt Derſelbe Korreſpondent
meldet daß die Japaner durch hundert weitere Belagerungs
geſchütze Mörſer verſtärkt worden ſind und daß die Stadt
ein langes ſchweres Bombardement nicht aushalten kann
Ein Telegramm aus Tokio beſagt Admiral Kamimura habe die
Regierung dahin verſtändigt daß er die Einfahrt nach Wladiwoſtok
blockiert habe und hoffe die ruſſiſchen Schiffe an dem Einlaufen in
den Hafen verhindern zu können Aus Petersburg wird aber ge
meldet Die ruſſiſchen Kreuzer Roſſija und Gromoboi die jüngſt
mit der Flotte des japaniſchen Admirals Kamimura ein Gefecht hatten
ihr aber entkommen waren ſind am 17 in Wladiwoſtok eingetroffen
Danach ſcheint dieſer Hafen doch nicht blockiert zu ſein Aus Tientſin
wird der Daily Mail gemeldet daß am 15 Auguſt ſich eine große
Schlacht zwiſchen den Armeen Kurolis und Kuropatkins nach Liaujang

Maren Erichſen
Roman von J Jobſt

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
WMarens dunkle Augen grüßten mit ernſtem Forſchen den

ihr noch unbekannten Arzt deſſen Namen Almuth ſo oft im
Munde führte und antwortete dann Gewiß es iſt ſehr ſchön
hier nur dürften es der Menſchen etwas weniger ſein

Gehöre ich auch zu denen die Sie auf den Blocksberg
wünſchen

HNein denn ich weiß Sie ſind ein Freund meines
Schwagers

Hübſch geſagt gnädiges Fräulein und ſo mache ich mir
gleich die Tatſache zu Nutze indem ich ganz gehorſamſt darum
bitte mich ein Weilchen zu Jhnen ſetzen zu dürfen

Jch habe nichts zu erlauben Herr Doktor und nichts zu
verbieten Wenn es Jhnen Vergnügen macht ſo ſetzen Sie
ſich nur ein wenig zu uns

Almuth lachte herzlich zu dieſen Reden
Aber Doktor welche Umſtände Das iſt doch ſonſt nicht

Ihre Art
Hm machte dieſer und blickte ſchalkhaft zu Maren hin

die tadelnd bemerkte wie vertraulich Almuth mit Roland ver
kehrte und ihrerſeits immer förmlicher wurde

Man kam in ein Geſpräch das aber hauptſächlich zwiſchen
a ngen Frau und Roland geführt wurde bis Maren zum
aAufbruch mahnte da ſie noch nach dem Schloß wollten Die
angebotene Begleitung des Doktors lehnte Maren in der
benswürdigſten Form ab trotz der finſteren Miene die Al
muth aufſetzte

Kaum waren die Schweſtern aufgebrochen ſo wurde Roland
on dem Nachbartiſch angerufen

e Doktor Sie Schwerenöter kommen Sie gleich einmal her
g Sie nicht daß wir vor Neid platzen Wer ſind denn

jungen Schönheiten Donnerwetter dieſe Figuren Die

können noch nicht lange an der Föhrde ſein ſonſt müßte man
ſie kennen

Roland lachte verſchmitzt und warf ſich gewaltig in die
Bruſt dann aber ſtand er den Flensburger Herren Rede und
gab ausführliche Auskunft

Donnerwetter ſo was wie die beiden läuft in Jhrem
Neſt herum rief Hauptmann von Oertzen Jch ſchlage vor
daß wir in nächſter Zeit unſer Bataillon in Sonderburg be
ſuchen und Sie Doktor ſorgen dafür daß ſich das Zivil an
dem Feſt im Kurhaus beteiligt Laden Sie doch die Doktors
leutchen als Jhre Gäſte ein Dieſe Frau Almuth müſſen wir
kennen lernen und die dunkle Schönheit auch

Das wäre vergebliche Mühe meine Herren Meinen Freund
Falkner lockt niemand aus ſeinem Bau

Ach was Redensarten Seine Frau ſieht nicht ſo aus
als hätte ſie Freude daran wie eine Nonne zu leben

Wie wäre es wenn wir eine Regatta arrangierten be
merkte Leutnant Richter

Famos rief Dr Roland
tüchtige Seglerinnen

So ſchlage ich alſo vor daß bei Sonderburg eine Regatta
arrangiert wird Doktor Sie ſind doch auch ſolche Waſſerratte
nehmen Sie die Sache in die Hand Damit locken wir die
Damen aus ihrem Verſteck

Jch will ſehen was ſich machen läßt
Aber bald Doktor ſo lange das ſchöne Wetter anhält

Wir warten auf Jhre Botſchaft Doch nun auf meine Herren
wir wollen es uns nicht entgehen laſſen den entzückenden
Damen noch einmal zu begegnen mahnte der Hauptmann

Es ſoll mir ſogar auf eine Fahrt bis Sonderburg nicht an
kommen wenn ich nur mit ihnen auf Deck bin

Würde Jhnen nichts nützen Herr Hauptmann Die beiden
Damen ſind mit ihrem Segelboot hier und werden wahrſcheinlich

Die beiden Schweſtern ſind

die Fahrt nach Sonderbure mit der Möwe machen

Schade Aber dann werden wir wenigſtens in corpore
dem Start der Möwe beiwohnen

Während die Schweſtern ſo den Mittelpunkt der Unter
haltung bildeten ging Maren ſchweigend an Almuths Seite
einher bis dieſe fragte Biſt Du verſtimmt

Ja Almuth Du biſt im Verkehr mit dieſem Doktor viel
zu herausfordernd

Dafür bin ich Frau
Wenn der Mann nicht zugegen iſt hat eine junge Frau

eine gewiſſe Reſerve zu beobachten Sahſt Du die kecken Blicke
nicht die von dem Tiſch der Offiziere zu uns herüberflogen
Oder wollteſt Du ſie nicht ſehen

Ach was Du warſt doch neben mir das iſt genau ſo
als ob Haus Oluf bei mir ſäße

Mir war es nicht ſo Almuth Vielleicht hätteſt Du auch
Deiner Gefallſucht Zügel angelegt wenn Hans Oluf anweſend
geweſen wäre

Gefallſucht
jetzt nicht mehr die Gouvernante zu ſpielen

vorbei Jch bin jetzt Frau und
Und noch ganz genau ſo leichtſinnig und oberflächlich

wie früher Weiß Gott Almuth wenn ich wüßte ich hätte
einen Mann zu Hauſe ſitzen bei ernſter Arbeit dem ich ſolches
Unrecht zugefügt wie Du Hans Oluf ich könnte meines
Lebens nicht mehr froh werden Bei Dir iſt aber nichts davon
zu ſpüren

Die junge Frau fand keine Antwort auf dieſen Vorwurf
denn ſie ſtanden gerade an derſelben Stelle wo ihr damals
der Brief entfallen war Sie hörte wieder die furchtbaren
Worte ihres Mannes und ſah ſein vor Zorn entſtelltes Geſicht
vor ſich Schweigend ging ſie neben Maren her die nicht
müde wurde die Schönheit des trauten Platzes in ſich auf
zunehmen

Komm Kind vergib mir die harten Worte von vorhiu
wenn ſie auch gut gemeint waren Bei dieſem Frieden hier

Höre Maren Du brauchſt mir gegenüber
Die Zeiten ſind



Oeite Donnabend
zu entwickeln ſchien daß aber ein ſchreckliches Regeuwetter die
Operationen unmöglich machte General Kuropatkin hat den größten
Teil der Vorräte ſeiner Armee von Liaujang nach Mukden geſchafft

Von Jntereſſe iſt ein deutſches Urteil über die ruſſiſchen Ausſichten
in der Mandſchurei Die neueſte Nummer des Militär Wochenbl
jpricht ſich nämlich in bemerkenswert peſſimiſtiſcher Weiſe über die gegen
wärtige Lage und die weiteren Ausſichten der ruſſiſchen Armee aus
Sollte der Rückzug der ruſſiſchen Hauptkräfte über Liaujang hinaus

geplant oder ſchon im Gange ſein ſo werden weitere verluſtreiche
Kämpfe für die Ruſſen beſonders anf ihrer Oſtfront kaum zu vermeiden
ſein denn die zum Teil ſchon dreimal in harten Kämpfen geſchwächten

Truppen am 1 Mai 17 bis 19 Juli 31 Juli bis 1 Auguſt der
letzteren decken nicht nur das Zurückkommen des Gros ſondern auch das
der noch bei Anſchantſchau belaſſenen Truppen der Südfront Umſpannt
werden die ruſſiſchen Sicherungsabteilungen ſeit Anfang Auguſt durch die
Spitzen der drei japaniſchen Armeen die ſich auf einen Kreisbogen von
nicht ganz 100 Kilometer Breite von der Mündung des Lanho in den
Taitfze ho bis Niutſchwang verteilen Die Japaner haben ſomit im Juli
ihre Frontausdehnung von 200 auf 100 Kilometer verringert und
dem General Kuropatkin dadurch die Möglichkeit zu einer erfolg
reichen Offenſive gegen einen ihrer Teile erheblich ver
ringert Die Annahme einer Entſcheidungsſchlacht in einer Ver
teidigungsſtellung ſüdlich Lianjang erſcheint der Lage nach für die Ruſſen
gefährlich denn ſie würden den ſchwer paſſierbaren Taitſze hoFluß im

Rücken haben und ihn im Falle einer Niederlage im feindlichen Feuer
überſchreiten müſſen Da ſich außerdem die Furt von Ponſihu der
nächſte Uebergang öſtlich Liaujang ſeit Ende Juli im Beſitze der Japaner
befindet ſo wäre es der Armee Kurokis möglich den Ruſſen den Rück
zug nach Norden zu verlegen oder doch erheblich zu erſchweren Die
Einnahme von Ponſihu und die Anfang Auguſt gemeldete Bereitſtellung
ſtärkerer japaniſcher Streitkräfte daſelbſt erſchwert aber auch ein
ruſſiſches Standhalten in einer Stellung nördlich Liaujang Dem
Beſtreben der Japaner den linken ruſſiſchen Flügel zu umfaſſen und dadurch

den Rückzug Kuropatkins auf Mukden unmöglich zu machen könnte aller
dings ruſſiſcherſeits durch ein Vorgehen ſtarker Kräfte von Mukden aus

gegen die rechte Flanke der japaniſchen Umgehungskolonnen begegnet
werden Es iſt jedoch fraglich ob Kuropatkin in der Lage iſt rechtzeitig
genügende Kräfte für eine derartige Operation bereitzuſtellen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 18 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer hielt heute
vormittag in Kaſſel über die dortige Garniſon Parade ab Mittags
fand im Schloſſe Wilhelmshöhe anläßlich des Geburtstags des Kaiſers
Franz Joſeph Frühſtückstafel ſtatt zuu der viele hohe Beamte und
Militärs geladen waren Die Abreiſe des Prinzen Friedrich
Leopold nach dem ruſſiſchen Hauptquartier in Oſtaſien iſt auf
Sonntag den 28 Auguſt feſtgeſetzt Der Prinz wird von ſeiner näheren
Umgebung nur ſeinen perſönlichen Adjutanten und wenige Diener mit
nach dem Kriegsſchauplatze nehmen

Ueber Aenderungen bei der Marine wird der Magd
Ztg aus Berlin gemeldet Nach gutem Vernehmen ſind für das erſte
ünd zweite Geſchwader die nach beendeter Manöverkampagne mit je ſechs
modernen Linienſchiffen nen formiert werden Konteradmiral Fiſchel
bisher Oberwerftdirektor der kaiſerlichen Werft für das erſte und Konter
admiral Graf Baudiſſin bisher Jnſpekteur der erſten Marineinſpektion
für das zweite als Geſchwaderchef auserſehen Für den freiwerdenden
Poſten eines Jnſpekteurs der erſten Marineinſpektion wird der Kommandeur
der Kaiſerjacht Hohenzollern Kapitän zur See v Uſedom genannt und
für das Kommando der Hohenzollern Kapitän zur See Jngenohl
Bisher war der Chef der aktiven Schlachtflotte Admiral v Köſter
zugleich Chef des erſten Geſchwaders Die Vereinigung der beiden
Funktionen die ungefähr denen eines kommandirenden Generals und des
Chefs einer Jnſanteriediviſion entſprach in einer Hand hatte mancherlei
Unzuträglichkeiten im Gefolge die durch die Kommandierung eines be
ſonderen Chefs für das erſte Geſchwader künftig vermieden werden ſollen
Die bevorſtehende Aenderung bedeutet ſomit einen wichtigen Fortſchritt
in dem Ausbanu der Organiſation unſerer Flotte

Oberſt Leutwein gedenkt Privatnachrichten zufolge die aus
Windhoek in Kiel eingetroffen ſind zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit
einen Urlaub nach Deutſchland anzutreten Die neu zu bildende
zweite Kolonnen Abteilung für Deutſch Südweſtafrika wird wie aus dem
neueſten Militär Wochenblatt zu erſehen iſt den Major Rieſe Abteilungs
kommandeur im 54 Feldartillerie Regiment als Kommandeur erhalten
unter ſeinem Kommando werden fünf Kolonnenführer tätig ſein und zwar
Rittmeiſter Ermekeil 14 Ulanen Regt v Treskow 11 Dragoner
Broſig 36 Feld Art Regt Paſchen 1 Train und Eberhard
62 Feld Art Regt Weiter bilden das Offizierkorps vier Oberleutnants
ſechs Leutnants und zwei Aerzte Das Offizierkorps der Scheinwerfer
Abteilung wird aus drei Oberleutnants Jngenieure und Pioniere be
ſtehen Die nen aufznuſtellende Erſatzbatterie erhält als Kommandeur den
Hauptmann v Kleiſt 38 FeldArt Regt außerdem kommen zur Batterie
vier Leutnants und ein Aſſiſtenzarzt Jm ganzen gehen wieder 27 Offiziere
nach Deutſch Südweſtafrika

GeneralUnzeiger für Halle und den Saaltreis
Jn Deutſch Südweſtafrika ſind mit dem Dampfer Herzog

eine Anzahl Burenfamilien mit Frauen und Kindern etwa 50 Per
ſonen aus Südafrika eingetroffen und mit demſelben Dampfer nach
Tanga weitergefahren um ſich im Kilimandjarogebiet anzuſiedeln Die
Buren beabſichtigen zunächſt in Tanga ihre Frauen und Kinder unter
zubringen und ſelbſt zum Einkauf von Zugochſen ins Jnnere zu gehen
und die Anfiedlungsplätze am Kilimandjaro und Meruberge zu
Profeſſor Dr Uhſig und Oberleutnant Frhr v Reitzenſtein ſind vom
Gouvernement angewieſen worden die Vermeſſung der von den Buren
ausgeſuchten Anſiedlungsplätze vorzunehmen Die endgültige Anſiedlung
dieſer Buren in Deutſch Oſtafrika bezw am Kilimandjaro erfolgt auf
Veranlaſſung bezw auf den Rat des Buren Joubert der bekanntlich
bereits füher in der Kolonie geweſen iſt und ſich in kurzem auch endgültig
dort anzuſiedeln gedenkt

Die Mirbach Quelle weiter fort Mehrere Blätter
veröffentlichen jetzt über die Perſönlichkeit des Freiherrn v Mirbach
aus dem Roland von Berlin einen Briefwechſel des Dr Leo Leipziger
und der Buchhandlung von Mittler Sohn die dieſem die Druckkoſten
für die Broſchüre Die Reiſe des Kaiſers und der Kaiſerin
nach Paläſtina im Betrage von 4800 Mk zurückerſtatten wollte Herr
Leipziger ſchrieb zurück daß es ſich wohl um einen Jrrtum handeln müſſe
er habe nicht nur den Reingewinn ſondern den Geſamterlös der Reiſe
beſchreibung zu Wohltätigkeitszwecken zur Verfügung geſtellt Darauf er
widerte die Buchhandlung daß die Rückerſtattung der Druckkoſten ge
wünſcht werde obgleich Herr Leipziger ſie für Wohltätigkeitszwecke beſtimmt
hatte Nun wurde Herr Leipziger deutlicher und ſchrieb am 3 Auguſt
einen Brief an die Buchhandlung in dem er dringend nach dem Namen
der Vollmachtgeber fragte welche die Buchhandlung beauftragt hätten das
Geld zurückzugeben das er ſeinerzeit dem Freiherrn von Mirbach zu Wohl
tätigkeitszwecken zur Verfügung geſtellt habe und von dem er annehmen
müſſe daß dieſer es ſeinen Leipzigers Jntentionen gemäß bereits vor
fünf Jahren verwendet habe Nun kam die Katze aus dem Sack
Herr Leipziger erhielt folgende Antwort vom 9 Auguſt Auf Jhr ge
ſchätztes Schreiben vom 3 Auguſt teilen wir Jhnen ergebenſt mit daß
Selue Eyxzellenz Herr Freiherr v Mirbach infolge des Aufſatzes in Jhrer
Zeitſchrift Namens ſeiner Vereine uns erſucht hatte die Druckkoſten an
Sie zurückzuerſtatten

Die Bevölkerung des deutſchen Reiches wird im neueſten
Statiſtiſchen Jahrbuche nach dem Stande um Mitte dieſes Jahres auf

59495000 Perſonen geſchätzt Bei der letzten Volkszählung die am
1 Dezember 1900 ſtattgefunden hat iſt eine Einwohnerzahl von
55 367 178 Köpfen feſtgeſtellt ſodaß in den ſeildem verfloſſenen 3 Jahren
eine Bevölkerungszunahme um etwa 3,13 Millionen oder 5,5 vom Hundert
ſtattgefunden hat Von 1895 bis 1900 hatte ſich die Bevölkerung um
4,09 Millionen vermehrt Seit Errichtung des deutſchen Reiches bis
Mitte dieſes Jahres hat die Bevölkerung um rund 18,5 Millionen oder
45 vom Hundert zugenommen

Zur Vorberatung über eine Reichsarzneitaxe ſind die
Mitglieder des zuſtändigen Unterausſchuſſes des Reichsgeſundheitsrats
der Apotheker Zeitung zufolge auf den 30 und 31 Auguſt zu Sitzungen
im Reichsgeſundheitsamt eingeladen worden Die Grundlagen nach denen
die Reichsarzneitaxe ausgearbeitet werden ſoll ſind bereits fertiggeſtellt
Sie werden den Beratungen zu Grunde gelegt werden Eine Anzahl
praktiſcher Apotheker aus den verſchiedenen Teilen des Reiches ſind als
pharmazeutiſche Sachverſtändige zu den Beratungen zugezogen worden

An der internationalen Regierungskonferenz für
Arbeiterſchutz die im Mai 1905 in der Schweiz ſſiattfinden wird
hat nunmehr auch die engliſche Regierung ſich zu beteiligen be
ſchloſſen Es liegen ſomit von ſämtlichen ausſchlaggebenden Staaten
Europas Deutſchland Oeſtreich Ungarn Belgien Frankreich Jtalien
Holland Luxemburg England und der Schweiz Zuſicherungen der Teil
nahme vor Darauf geſtützt wird die ſchweizeriſche Bundesregierun
nunmehr wohl im Herbſt die offizielle Einladung erlaſſen um die 20
fernſtehenden Stellen vor allem die Vereinigten Staaten und
Rußland zur Beſchickung der Konferenz zu gewinnen

Die Geſellſchaft für ſoziale Reform ladet zur Teilnahme
an der zweiten Generalverſammlung am 13 bis 16 Oktober 1904 in
Mainz ein Auf der Tagesordnung ſtehen Eröffnungsanſprache des
Vorſitzenden der Geſellſchaft Staatsminiſters Dr Freiherrn v Berlepſch
Bericht über die Tätidkeit Generalſekretär Profeſſor Dr Franke und die
Kaſſenverhältniſſe Schützmeiſter Diplomingenieur Bernhard Konſum
vereine Referat von Dr Reinhard Neehn Diskuſſion über die Konſum
vereine Arbeitskammer Referate von Magiſtratsrat M v Schulz erſtem
Vorſitzenden des Gewerbegerichts in Berlin und Dr Harms Privatdozenten
in Tübingen Anfragen ſind zu richten an das Lokalkomitee zu Händen
des Oberbürgermeiſters Dr Gaßner

Jn einem Vortrage gehalten am 2 Juli in der Kolonial
Abteilung zu Windhoek glaubte der Anſiedlungskommiſſar Dr Rohr
bach die Summen welche zur Entſchädigung der Anſiedler un
bedingt notwendig ſind wie folgt feſtſtellen zu können für die Farmer
3 Millionen für die Kaufleute 2 Millionen für kleinere Verluſte
etwa 600 bis 700 000 Mk Dr Rohrbach ſtellte dabei in ſeinen Aus
führungen feſt daß die große Mehrzahl der Anmeldungen das Bild einer
ſehr erfreulichen und gewiſſenhaften Reellität darbietet

Eine nette Rechnung wird der preußiſchen Eiſenbahn
verwaltung demnächſt überreicht werden Bei der auf Schloß Primkenau
beratenden Konferenz an der auch Herzog Ernſt Günther der Ober
präſident und der Eiſenbahndirektionspräſident teilnahmen wurde als
zweifellos feſtgeſtellt daß die Eiſenbahnverwaltung für den Schaden
des großen Waldbrandes aufzukommen habe Der Oberpräſident erſtattete
vragne Bericht an den Kaiſer

Kiel 18 Auguſt Das Kriegsgericht verurteilte den Matroſen
Götze vom Frithjof zu 7 Monaten Gefängnis weil er einem Vor
geſetzten dem Fähnrich Bollenbeck mit der Fanſt ins Geſicht geſchlagen
hatte Strafmildernd war dem B zufolge der Umſtand daß der
Fähnrich der grundlos anſcheinend in der Trunkenheit einen Streit

ringsum ſchweigt aller Groll Wie das gut tut nach dem
Leben und Treiben da drüben Doch es wird Zeit an die
Heimkehr zu denken Hans Oluf könnte ſich ſonſt ſorgen

Wenn man Dich ſprechen hört ſollte man Dich für ſeine
Frau halten weil Du ſo beſorgt biſt um ihn ſtieß Almuth
mit plötzlich erwachter Eiferſucht hervor

Es war als habe Maren garnicht gehört was die Schweſter
ihr zurief denn ſie ging ſo raſch voran daß Almuth kaum zu
folgen vermochte So entging ihr auch die dunkle Röte die
das bleiche Geſicht Marens überflutete Jhr Herz ſchlug in
wildem Pochen und mahnte ſie an das was an heimlich ſtiller
Stätte ſchlummerte um nie wieder aufzuwachen

Mit tiefatmender Bruſt begrüßte ſie das Meer und wies
energiſch alle Gedanken von ſich die ſie quälten Hier fühlte
ſie ſich zu Hauſe und ſie blickte ſo freundlich zu Almuth hin
als ſie das Boot beſtiegen daß dieſe jubelnd rief Auf dem
Waſſer biſt und bleibſt Du doch die allerbeſte Maren Dann
ſind wir immer eins Los die Möwe will fliegen

Keine der beiden Schweſtern beobachtete die Gruppe der
Herren am Strande ſie hatten zu viel mit dem Boot zu tun
denn die Briſe hatte mächtig aufgefriſcht Das Segel flog
auf der Wind faßte hinein daß es ſich tief zur Seite neigte
als wolle es ins Meer tauchen Die Spritzwaſſer flogen über
das Deck dann aber lag das Boot richtig im Winde der
Maſt hob ſich und die Möwe ſchnitt wie ein Pfeil durch
die Wellen

Hurra rief es vom Strande her und Dr Roland löſte
ſich aus der Gruppe der Offiziere die mit geſpannter Auf
merkſamkeit das geſchickte Manöver verfolgt hatten

Hurra rief Almuth zurück und ſchwenkte ihre Schiffs
mütze hoch in der Luft

Maren fand diesmal kein tadelndes Wort Almuth hatte
recht auf dem Waſſer war die Schweſter eine andere alles
ſchwerfällige fiel von ihr ab Sie wurde zum friſchen fröhlichen
Kameraden der auch einen kräftigen Ton vertragen konnte

30 Auguſt cr 199mit dem Matroſen angefangen und ihn am Halſe gewürgt hatte m
ſchriftswidrig gehandelt und den Streit verſchuldet hatte

Oeſtreich Ungarn
Deutſcher Volkstag in Troppau

Jn der Hauptſtadt von Oeſtreichiſch Schleſien iſt am Donnerstag de
Deutſche Volkstag abgehalten worden An demſelben beteiligten ſs
irka 15 000 Deutſche Am Mittwoch abend fanden Kundgebungen
em Gebäude der Landesregierung ſtatt Eine vieltauſendköpfige Menſchen

menge rief unausgeſetzt Abzug Thun Graf Thun iſt der Landet
präſident von Schleſien Dazu wurde gepfiffen und gelärmt Alz be
dem Zapfenſtreiche die Militärkapelle die öſtreichiſche Kaiſerhymne zu ſpielen
begann ſtimmte die Menge die Wacht am Rhein an Da
Demonſtranten der Aufforderung den Platz zu räumen keine Folge gabe
zog die Polizei blank und verhaftete einige Perſonen Hierhe
unternahm das Publikum einen völligen Sturm auf die Poli
mannſchaften Der um 11 Uhr nachts in Troppau eingetroffene b
geordnete Wolf wurde mit der Wacht am Rhein begeiſtert empfangen
Die tſchechiſche Turnhalle wurde beſchädigt Der Bürgermeiſter hat
die Einladung des Landespräſidenten zur Kaiſers Geburtstagsſeier h
gelehnt mit der Begründung daß der Augenblick nicht geeignet ſei eſ
zu feiern Jm Verſammlungslokale des Volkstages herrſchte Donnerstag
vormittags 10 Uhr ein ſolches Drängen daß die Ordner du
Weg für die r zur Tribüne nur mit Mühe bahnen
konnten Den Vorſitz in der Verſammlung führte Vizebürger
meiſter Dr Krommer Derſelbe hielt eine flammende Begrüßungsrede
Sodann ergriff der Abgeordnete Türk das Wort Er trat für die O
ſtruktion aller deutſchnationalen Parteien ein Der Volkstag nahm eine
Entſchließung an worin erklärt wird daß die Deutſchen in der Errichtung
von ſlaviſchen Parallelklaſſen die Auslieferung des ihnen teuren hoch en
wickelten ſchleſiſchen Schulwefens an die Slaven ſowie die Ueberantwortung
der friedlichen hochkultivierten Deutſchen Schleſiens an die Gewalt und
die Unkultur eines minderwertigen eroberungsſüchtigen Volksſtammes
blicken würden Der Volkstag ſieht ferner in den beabſichtigten Mat
nahmen der Regierung die geeignetſten Mittel um in den bisher ſtets
loyalen und geduldigen Herzen der Deutſchen ſchließlich jede Anhänglichket
an den Geſamtſtaat jedes patriotiſche und dynaſtiſche Gefühl bis auf die
Wurzel auszurotten Der Volkstag fordert die Regierung auf den Plan
der Utraquiſierung ſofort fallen zu laſſen und gibt ſeiner feſten tie
wurzelnden Ueberzeugung Ausdruck daß ohne nachhaltige Förderung des
Oeſtreich verbindenden Elements des Deutſchtums der Geſamtſtaat nicht
weiter beſtehen kann und daß bei Unterdrückung dieſes ſtaatserhaltenden
Elementes Oeſtreich in kürzeſter Zeit zerſetzt und zertrümmert werden wird

Niederlande
Der internationale Sozialiſtenkongreß

Amſterdam 18 Auguſt Nur der Vertreter der argentinſſchen
Republik wagte es in der Kommiſſion mit Jaursés gegen die
Dresdener Reſolution zu ſtimmen Es enthielten ſich Danemar
Schweden Norwegen Belgien ſowie Daszinsky Polen und Rapi
Schweiz Für die verſöhnliche Reſolution AdlerVandervelde hatten

geſtimmt Belgien Oeſtreich Holland Argentinien Schweden Dänemark
und eine Stimme der beiden von Polen Schweiz Norwegen und Frank
reich Die Dresdener Reſolution ſiegte mit den Stimmen von Deutſqh
land Jtalien England Vereinigte Staaten Rußland Bulgarien Japan
Ungarn Böhmen und einigen anderen Die Reſolution Ferri BebelVandervelde welche die Parteien jedes Landes zur Einigkeit auffordert

wurde angenommen Morgen nach dem Referat Vanderveldes über den
Verlauf der Kommiſſionsdebatte werden die erſten Redner aller Länder
über die Frage der Taktik das Wort ergreifen das Reſultat der
Kommiſſionsabſtimmung wird aber als definitiv angeſehen

Aus der Umgebung
h Cönuern 19 Auguſt Stiftungsfeſt Drillinge Unſer

Kriegerverein feiert am 4 und 5 September das Feſt ſeines 25 jährigen
Beſtehens Es haben bereits eine Anzahl auswärtiger Vereine ihre Teil
nahme an dieſer Feier zugeſagt Die Hauptgründer des Vereins waren
die bereits ſchon ſeit mehreren Jahren verſtorbenen Herren Dampfſägewerk
beſitzer Jul Hüttig und Gaſtwirt Fr Haacke Geſtern beſchenkte die
Frau Landwirt Bölecke ihren Mann mit Drillingen

Eisleben 18 Auguſt Verbrechen Vorgeſtern abend gegen
102 Uhr wurde ein hier wohnhaftes Mädchen auf der kleinen Landweht
durch den Bergmann B vergewaltigt Auf das Hilfegeſchrei des Mädchens
eilten zwei Arbeiter herbei die das Mädchen nicht nur nicht ſchüyten
ſondern auch noch andere Perſonen die Hilfe leiſten wollten bedrohten

Delitzſch 18 Auguſt Ein nettes Früchtchen iſt der zirke
12 jährige Schulknabe Weymann von deſſen Uebeltaten Zerſtörung von
Denkmälern auf dem jüdiſchen Friedhof Brandſtiftung uſw wir kürzlich
berichteten Geſtern würgte er einen anderen Knaben auf dem Schützen
platze ſolange bis er keinen Laut mehr von ſich gab und ſchließlich in
Krankenhaus gebracht werden mußte Weymann iſt ſeitdem flüchtig

Weißenfels 18 Auguſt Wegen bedeutenden Diebſtahles
von Geld aus der Kaſſe ſeines Prinzipals wurde ein hieſiger Kellner
lehrling verhaftet Der hoffnungsvolle Ganymed wurde flüchtig und
war ſchon bis Halle gekommen wo er polizeilich angehalten und nag
dem hieſigen Gefängniſſe zurückexpediert wurde

Eilenburg 18 Auguſt Realgymnaſium In der Stadt
verordnetenſitzung am Montag wurde eine Anleihe bei der ſtädtiſcher
Sparkaſſe von 250000 Mark zum Bau eines neuen Realgymnaſium
bewilligt

Torgan 18 Auguſt Schwerer Unfall Die 20jährige land
wirtſchaftliche Arbeiterein Emma Hoffmann die auf dem Zech ſchen
Rittergute Langenreichenbach bedienſtet iſt ſtürzte vorgeſtern nachmittag

haaseocon
10 Kapitel

Wohin willſt Du denn Almuth
Wir wollten heute mit der Möwe heraus
Wir Wen meinſt Du damit
Aſſeſſors natürlich Hans Oluf Es iſt zu famos daß

Schulz von Hadersleben hierher verſetzt worden iſt und eine
ſo reizende Frau mitbrachte

Mein Geſchmack iſt ſie nicht
So biſt Du nun Hans Oluf Jetzt endlich habe ich eine

paſſende Gefährtin gefunden und mich an eine Frau angeſchloſſen

und nun iſt es Dir wieder nicht recht
Weil ich dieſe Frau Schulz durchaus nicht für einen

paſſenden Umgang halte
Du biſt ein Pedant Dir macht es keine Frau recht
Eine wüßte ich Almuth
Natürlich Maren
Du haſt es erraten
Du treibſt ſchon mehr Abgötterei mit ihr Seit ſie zum

letzten Mal hier war nach der Geburt unſeres kleinen Hans
Oluf muß ich ſtets hören Wenn Maren das wüßte
Maren würde das nie tun Jch danke ſobald lade ich mir
dieſes Wunder an Tugend nicht wieder ein

Wer weiß ob Du nicht ſelber nach ihr verlangſt wenn
der Haushalt ſchließlich ſo verfahren iſt daß Du Dir nicht
mehr zu raten weißt Seit unſere gute Stine ſich verheiratet
hat

Das alte Lied fiel Almuth ärgerlich ein obgleich die
fliegende Röte die ihr ſchönes Geſicht überflog von ihrem
Schuldbewußtſein ſprach

Haſt Du Dich heute ſchon um den Kleinen gekümmert
Almuth

Natürlich der ſüße Junge ſchläft ruhig in ſeinem Bettchen
Lina ſorgt gut für ihn Doch nun muß ich fort Haſt
Du Beſuche zu machen

Nein Da Du fortgehſt bleibe ich vorläufig hier Es
ſcheint mir nicht ratſam die neuen Leute ganz ohne Aufſicht

zu laſſen zudem ſie wiſſen daß Du einmal auf dem Waſſer
nicht vor Stunden heimzukommen pflegſt

Almuth warf den Kopf zurück wie ſie ſtets tat wenn ſie
ſchmollte und ſchritt ohne ein Wort zu erwidern raſch davon

Hans Oluf ſah ihr traurig nach und ſtieg dann die Treppe
hinauf um nach dem Kleinen zu ſehen der ſchon faſt ein Jahr
alt war Da lag er in ſeinem Bettchen und kreiſchte vor
Wonne obgleich er ganz allein war

Du lieber Kerl Du rief der entzückte Vater und
ſpielte eine Weile mit ihm in der Erwartung daß Lina ſich
einfinden würde Schließlich dauerte es ihm zu lange und er
ging um ſie zu ſuchen Da ſtand ſie draußen auf der Straße
und ſchwatzte mit einem Soldaten Von der neuen Köchin
war auch nichts zu ſehen ſie ſei auf dem Markt meldete
die mit Donnerſtimme herbeigerufene Lina die Falkner zu den
Kinde ſchickte

Die Zornesader ſchwoll dem Hausherrn an der Stirn als
er ſich ſagte daß es ſchon zehn Uhr morgens und noch u
kein Badewaſſer geſorgt war Auch die Milch war noch nicht
gekocht und der Kleine ſollte längſt ſein Fläſchchen haben Der
Aerger trieb ihn an einmal nach dem Rechten zu ſehen et
ging in den Keller hinunter er beſuchte die Vorratskammet
machte die Schränke auf Er ſah die Schlüſſel überall ſtecken
alle Vorräte waren unverſchloſſen im Leinenſchrank dem
Heiligtum ſeiner verſtorbenen Mutter herrſchte ein wahres Chaos
Jn allen Ecken lag oder ſtand etwas umher was nicht dann
gehörte Auf dem Küchentiſch lag eine gute Serviette m de
dem Anſchein nach Geſchirr abgetrocknet worden war
graute Wie ſollte das noch werden Vor vier Wochen er
hatte die treue Stine ſie verlaſſen und jetzt ſchon herrſchte ein
ſolche Unordnung

Tag für Tag war Almuth bei dem ſchönen Herbſtwell
auf dem Waſſer denn ſie gedachte im Verein mit Aſſeſ
Schulz einem alten Bekannten aus Hadersleben ſich an a
bevorſtehenden Regatta zu beteiligen Aſſeſſors wurden
von ihr traiuiert Fortſehung folgt
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SonnabendNr 195
beim Roggenabladen in der Scheune von einer Panſe herab Ein un

eancher Zufall wollte es daß das Mädchen in eine Gabel fiel die es
ich aufſpießte Noch am gleichen Abend wurde die Verunglückte nach
au übergeführt wo ſie im Krankenhauſe ſchwer krank darniederliegt

Nordhauſen 18 Auguſt Abgeſtüzt Auf der Jagd ſtürzte
er M Becker der in Dresden ſtudiert und zur Zeit in Nordhauſen
am Harz ſeiner Heimat weilt beim Ausnehmen eines Falkenneſtes etwa

mm über eine Felswand ab und erlitt mehrere ſchwere Brüche

Zeitz 18 Auguſt Großfenuer Vergangene Nacht gegen l 12 Uhr
die Sturmglocken unſere Einwohnerſchaft aus dem Schlafe und

Fudeien Großfeuer das im Oſten der Stadt den Himmel rötete Das
Dampfſägewerk der Firma Heyde Kieſſig in der Poſaerſtraße ſtand in

jammen und bot mit ſeinen Holzvorräten dem gierigen Elemente eine
rrichliche Nahrung Das Feuer entſtand im Maſchinenhauſe und dürfte

auf Kurzſchluß der AkkumulatorenAnlage zurückzuführen ſein Die
göſchungsarbeit wurde dadurch erſchwert daß dem den Hydranten ent
nommenen Waſſer jeder Druck fehlte und man zur Handſpritze greifen
mußte um wenigſtens etwas Waſſer in die Glut bringen zu können Das
Maſchinenhaus mit ſeinen wertvollen Holzbearbeitungsmaſchinen iſt voll
ſtändig zerſtört und iſt der entſtandene Schaden um ſo fühlbarer für die
Beſitzer da bie Anlage nicht genügend durch Verſicherung gedeckt ſein ſoll

Deſſau 18 Auguſt Verbrannt Vorgeſtern gegen abend
ſpielte das fünfjährige Töchterchen des in der Teichſtraße wohnenden
Kutſchers Theimann mit Streichhölzern ſetzte dabei ein Veit in Brand
und erlitt ſo ſchwere Brandwunden daß es kurze Zeit nach der Einlieferung
in das Kreiskrankenhaus ſtarb Das Kind war zur Zeit des Unglücks
allein in der Wohnung anweſend

Erfurt 18 Auguſt Wegelagerer Herr Paſtor Kehrwiſch
eus Kerspleben welcher mit ſeiner jungen Frau ſeinen Amtsbruder Paſtor
Förtſch in Azmannsdorf beſucht hatte kehrte in der 12 Nachtſtunde wieder
zurück Plötzlich ſprang vom Felde her ein Menſch auf das ahnungsloſe
Ehepaar zu und verſetzte dem überraſchten Geiſtlichen mit einem Knüttel
einen wuchtigen Schlag auf den Kopf Die ihrem Gatten zu Hilfe
tommende Frau wurde mit Staub beworfen auch riß ihr der Attentäter
den Hut vom Kopfe Als der Geiſtliche dieſem zurief er ſei der Paſtor
aus Kerspleben drang der Menſch von neuem auf ihn ein und verſetzte
ihm mehrere Schläge Nunmehr entſpann ſich ein Ringkampf bei welchem
die beiden in einen Waſſergraben fielen Frau Paſtor Kehrwiſch rief laut
um Hilfe und verſuchte den Angreifer von ihrem Mann wegzuziehen
Schliehlich eilte der zufällig des Weges kommende Landwirtsſohn Hugo
Tuſche aus Kerspleben herbei worauf der Wegelagerer querfeldein lief
Der ſchwerverletzte Geiſtliche wurde nach dem nahen Azmannsdorf gebracht
und von dort nach Kerspleben gefahren

Lokales
er Rachdrud unſerer Driginal LotalVerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Auguſt
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

neberführung des Dibenzalacetons in Derivate des Diphenylcyklopentatis
wurde Herrn Heinrich Freiherrn von Liebig aus München der Doktor
grad erteilt

Städtiſche Sparkaſſe Vom 15 Juli bis 14 Auguſt d Js ge
ſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am 14 Juli d Js
40 776 927,84 Mk gegen 38 088 511,47 Mk im Vorjahre Einzahlungen
vom 15 /7 bis 14 /8 1062 220,21 Mk gegen 1 120 212,92 Mk im
Vorjahre Zuſammen 41 839 148,05 Pek gegen 39 208 724,89 Mk im
Vorjahre Rückzahlungen vom 15 /7 bis 14 791649,80 Mk gegen
942229,94 Mk im Vorjahre Beſtand am 14 Auguſt d Js 41 047 498,25
Mark gegen 38 266 494,45 Mk im Vorjahre

Verkehrsweſen Die Königliche Eiſenbahndirektion Erfurt hat
folgende Bekanntmachung erlaſſen Die im Herbſt jeden Jahres regelmäßig
wiederkehrende Steigerung des Eiſenbahnverſandes wird auch in dieſem
Jahre größere Anforderungen an den Eiſenbahnbetrieb und die Zuführung
offener und gedeckter Wagen ſtellen Um den ſtärkeren Verkehr ohne
Störungen zu bewältigen iſt es notwendig daß die hierauf gerichteten
Seſtrehungen der Eiſenbahnverwaltung allerſeits Unterſtützung finden
dierzu iſt in erſter Linie erforderlich daß der Bedarf an Kohlen uſw
für den Winter ſchon jetzt bezogen und nicht auf die Zeit der Rübenernte
von Oktober bis Ende November verſchoben wird welche in der Regel
Mangel an offenen Wagen zu verurſachen pflegt Für den Verſand von
Gütern in gedeckten Wagen iſt es nach den gemachten Erſahrungen
dringend notwendig daß die großen Verſendungen an Düngemitteln
gleichmähiger auf das ganze Jahr verteilt werden Für alle Wagen
ladungen gilt aber daß auf die volle Ausnutzung des Ladegewichts ſowie
auf die ſchleunige Be und Entladung der Wagen Bedacht genommen
wird damit von einer allgemeinen Verkürzung der Ladefriſten abgeſehen
werden kann

Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a S Nord
feierte in der Saalſchloßbrauerei ſein Sommerfeſt Begünſtigt vom
ſchönſten Wetter war der große herrliche Garten bis auf den letzten Platz

von einer fröhlichen Geſellſchaft gefüllt Das Konzert leitete Herr Muſik
direktor Schröder und brachte ſämtliche Muſikpieſſen ſchwungvoll und
gediegen zu Gehör Für die kleine Welt war in reicher Abwechſlung
geſorgt überall herrſchte Luſt und Fröhlichkeit Die kleinen Mädchen
ſpielten unter Anleitung von Kindergärtnerinnen aus dem Seminar des
Herrn Direktor Lägel während Damen und Herren des Vereins ſich
den übrigen Beluſtigungen für die Kinderwelt widmeten Abends fand
bei prächtiger Jllumination des Gartens ein großer Lampionzug ſtatt der
mit einer Anſprache des Herrn Stadtverordneten Spindler und einem
Hoch auf den Kaiſer ſchloß Ein fröhlicher Sommerreigen bildete den
Schluß des wohlgelungenen Feſtes

Verband der Geflügelzüchter Vereine der Provinz Sachſen
und der angrenzenden Länder Die Deputiertenverſammlung des Ver
bandes findet Sonntag den 11 September vormittags 10 Uhr in Kohl s
Reſtaurant Königſtraße 4 hierſelbſt mit folgender Tagesordnung ſtatt
Jahresbericht Kaſſenbericht Bericht über die Zuchtſtationen Errichtung
von Zuchtſtationen pro 1905 Vortrag des Herrn Zuchtdirektor
von Drathen Beobachtungen über die Geflügelzucht in den aſiatiſchen
Tropen Anträge aus den Vereinen Anträge des Vorſtandes Turnus
der Ausſtellungen pro 1905,/1906 Aufſtellung des Etats pro 1905
Sonſtiges und Wahl des Vorſtandes
d er Vawendamiſſionsverein beabſichtigt am Donnerstag den
25 Auguſt ſein 3 Jahresfeſt zu feiern Es iſt das ein kleiner Kreis
von Freunden die für ein beſtimmtes Gebiet unſerer Berliner 1 Miſſion
in Nordtransvaal arbeiten und ſammeln Jedermann iſt zu der Feier
eingeladen Nachmittags um 5 Uhr ſoll die Kinderfeier im großen Saal
der Stadtmiſſion Weidenplan 4 beginnen Voriges Jahr kamen die
Kinder in großen Scharen Abends um 8 Uhr ſoll die Miſſionsfeier
i Erwachſene im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 ſtattfinden

Der Gemeinnützige Verein für Dölau und die Dölauer
deide hielt geſtern in Wendt s Gaſthof ſeine zweite gutbeſuchte Ver
anmlung ab Außer der Beratung und Annahme der Statuten gelangten
beſondere folgende intereſſanten Punkte zur Abhandlung Der Verein
will ſich dem Halleſchen Verſchönerungsverein als Mitglied anſchließen

man allgemein der Anſicht iſt daß ein Hand in Handgehen mit
p bewährten Verein ſehr vorteilhaft und nutzbringend ſei Es wurden
d Koſten für 6 nach und nach in der Heide aufzuſtellende Bänke be
wigt Zur Abhilfe eines großen Bedürfniſſes für Fremde errichtet der
Sein in Dölau und Halle Auskunfts und Wohuungsnachweisſtellen

r Halle übernahmen ſolche die Herren Juwelier Tittel Schmeer
le 11 und Kaufmann Rudolf Tautz Marktplatz 1 Auch die Be

waltung der Halle Hettſtedter Bahn hat zugeſagt in Halle auf
m Vahnhofe eine diesbezügliche Liſte auszulegen In Dölau ſollen die

n bereiten Gaſtwirtſchaftebeſitzer Nachweisſtellen führen außerdem wird
noch eine Privatauskunftsſtelle von dem Kaufmann Deparade über

nmen Die Bekanntmachungen und Hinweiſe über dieſe Einrichtungen
di durch Schilder geſchehen Die Koſten dreier ſolcher werden bewilligt
Aug i ſtellung wird auf den Bahnhöfen Halle Heide und Dölau geplant

er Verſammlung trat ferner von verſchiedenen Seiten der Wunſch
zehn die HalleHettſtedter Bahn darum anzugehen im Winter eine Zug
in gung von Halle ab abends zwiſchen 8 und 9 Uhr zu ſchaffen
Semeder aber den Zug abends 210 Uhr beizubehalten Da die hieſige
hein eitung bereits einmal dieſes Erſuchen abgelehnt hat wird be

eine Petition direkt an die Hauptſtelle nach Berlin in dieſem
u richten Die nächſte Verſainmlung findet am 1 September

v Uhr im Heidekrug ſtatt
Güte n z Louis zur Weltausſtellung zu den Weltmeiſter
ſein olompiſche Spiele ſind die Herren stud ehem Paul Wein

ans Halle und Oberlehrer Runge aus Braunſchweig vom dentſchen

ur

de

b

weneralnzeiger für Halle und den Saaltreis
Reichsausſchuß zu Berlin als Vertreter der deutſchen Farben entſandt
worden

Madame Konorah welche zur Zeit im hieſigen Walhallatheater
auftritt hat in dem bekannten Putz und Modewarenhaus von Schneider

Haaſe Gr Steinſtraße 83 zwei wunderbar gearbeitete Koſtüme aus
Japan und China ſtammend ausgeſtellt Das eine hat Madame Konorah
anläßlich einer Soiree beim Mikado von Japan im Kaiſerlichen Palaſt zu
Tokio das andere vom Taotai in Shanghai als Geſchenk erhalten

Ein einfaches und ſicheres Mittel gegen Mückenſtiche
teilt man der Br Ztg mit Danach ſoll auf Grund langjähriger

Erfahrung der durch Mückenſtich hervorgerufene Schmerz ſchnell und völlig
dadurch beſeitigt werden daß die ſchmerzende Stelle angefeuchtet und mit
einem Stück Zucker ſo beſtrichen wird daß ſich ein kleiner Teil davon
ablöſt Durch den ſich bildenden Zuckerſaft wird der Stoff der durch den
Mückenſtich in die Hant gelangt iſt neutraliſiert wodurch in wenigen
Minuten der Schmerz völlig verſchwindet Auch wird dadurch zugleich
eine etwaige Anſchwellung der geſtochenen Stelle verhindert oder wenigſtens
vermindert Je ſchneller jenes Mittel angewendet wird deſto ſicherer iſt
der Erfolg Dasſelbe hat ſich auch bei Stichen von Stechfliegen außer
ordentlich wirkſam erwieſen

Zu einer blutigen Schlägerei zwiſchen Wirt und Mieter kam
es in der Albertſtraße der Villenkolonie NeuDölau Der Zimmermann
Naumann war als Beſitzer des Grundſtücks mit dem in hieſigen Sport
kreiſen bekannten Reitlehrer Roſſé in Streit geraten weil Naumann den
auf dem von Roſſs gemieteten Grundſtück befindlichen Brunnen verſchloſſen
hatte um das dort rare Waſſer anſtatt es von ſeinen Mietern verbrauchen
zu laſſen anderweit zu verkauſen Als nun der Mieter R ſich dieſe
widerrechtliche Beſchränkung verbat kam es nach einem heftigen Wortwechſel
zu Tätlichkeiten Auf dieſen Ausgang hatte ein Freund Naumanns ein
gewiſſer Fiſcher aus der Villa Johanna abſeits gewartet um N
zu Hilfe zu kommen Beide ſchlugen auf den ſchon bejahrten Roſſé
und ſeine Wirtſchafterin mit gefährlichen Gegenſtänden ſo furchtbar los
daß dieſelben ſchwere Verletzungen erlitten und ſich ſofort in ärztliche Be
handlung begeben mußten Von anderer Seite wird uns noch mitge
teilt daß Naumann der ſich als Vertreter des ſozialdemokratiſchen Volks
blattes gerierte ſeinen Mietern täglich nur zwei Eimer Waſſer aus dem
Brunnen entnehmen läßt das übrige Waſſer aber teuer verkauft angeblich
für 20 Pfg den Eimer Dies Gebaren hat ſchon viel Unmut erregt und
geſtern kam es zu einem Zuſammenſtoße in deſſen Verlaufe auch eine
Fran eine ſchwere Verletzung am Kopfe erlitt

Unfall Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr wurde der Automobil
fahrer Friedrich Steinert Auguſtaſtraße 21 während der Fahrt durch
die Leipzigerſtraße vor dem Grundſtück Nr 65 von Krämpfen befallen
wodurch er die Gewalt über ſein Fahrzeug verlor Der Wagen bog in
das Grundſtück Nr 65 ein wobei Frl Mathilde Breitkopf Kirchner
ſtraße 10 welche gerade dort vorüberging umgefahren und leicht verletzt
wurde Die junge Dame ſowie der Fahrer erholten ſich bald und konnten
nach kurzer Zeit ihren Weg fortſetzen

Standesamtliche RNachrighten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 18 Auguſt Der Bureaugehilfe Richard Renner und
Hedwig Eckelmann Leſſingſtr 23 und Ludwig Wuchererſtr 43 Der Guts
beſitzer Otto Prinz und Helene Buchmann Neehauſen und Heinrichſtr 7

Eheſchließun g t8 Auguſt Der Fleiſcher Hermann Loth und Auguſte
Köhler Bernhardyſtr 9 und Breiteſtr 3

Geboren 18 Auguſt Dem Polizei Sergeanten Guſtav Schultze eine
T Hanna Körnerſtr 27 Dem Müller Mar Horn ein S Walter Gabels
vergerſtr 25 Dem Steinbruchmeiſter Guſtav Beier eine T Erna Zieten
ſtraße 32 Dem Eiſendreher Rudolf Kummerow eine T Charlotte
Fleiſcherſtr 30 Dem Stadtbahnwagenführer Heinrich Bunk ein S Kurt
Hardenbergſtr 2

Geſtorben 18 Auguſt Des Reitknecht Ferdinand Herrmann S
Walter 2 Wittekindſtr 17 Des Polizei Sergeanten Hermann Scheffler
T Käthe 4 Leopoldſtr 30 Des Bäcker Paul Stolze T Marie 6
Reilſtr 27 Der Handarbeiter Eduard Zeiſe aus Namburg a S 45
Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg
Aufgeboten 18 Auguſt Der Kaufmann Otto Menſching und

Pauline Keßler Leſſingſtr 12 und Marienſtr T
Eheſchließungen 18 Auguſt Der Fabrikant Rudolf May und

Thereſe Bötticher Königſtr 13 und Schwoitſch Der Ziegeleibeſitzer
Simon Neuwohner und Gertrud Preller Cöthen i R und Zwingerſtr 8

Geboren 18 Auguſt Dem Verſicherungsbeamten Richard Kolbe
eine T Jrma Turmſtr 1 Dem Steinſetzer Johannes Bandermann eine
T Gertrud Mühlberg 12 Dem Schriftſetzer Albin Wilhelm eine T
Herta Blücherſtr 9 Dem Former Otto Stollberg ein S Otto Ludwig
ſtraße 22 Dem Gelbgteßer Otto Börner eine T Elſa Pfännerhöhe 56

Dem Schloſſer Paul Kleine eine T Hildegard Freiimfelderſtr 38
Dem Schmied Reinhold Seidemann ein S Albert Weingärten 38

Geſtorben 18 Auguſt Des Speiſeölfabrikarbeiter Hermann Hanſtein
T Helene 3 Marienſtr 21 Des Kaufmann Alex Jacobſohn S
totgeb Pfälzerſtr 5 Des Schloſſer Friedrich Mappes T Elsbeth 14
Weingärten 28 Des Eiſenbahnvorarbeiter Hermann Franke T Martha
3 Martinſtr 2 Des Blechſchmied Nichard Reiche T Erna 6
Wörmlitzerſtr 105 Der Arbeiter Karl Nudloff 53 Bergmannstroſt

Answärtige Aufgebote
Der Bankvorſteher Johannes Dan und Katharine Spieß Halle und

Großkugel Der Hoboiſt Sergeant Theodor Mathige und Friederike Dauer
Halle und Beeſenſtedt Der Bahnunterhaltungsarbeiter Otto Buſchmann
und Anna Adlung Hettſtedt Der Chemtker Dr phil Friedrich Amten
brink und Margarete Neuhoff Halle und Dortmund

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 19 Auguſt Meldung des B Der Höchſt

kommandierende des hier weilenden Norwegiſchen Geſchwaders Vizeadmiral
Sparre veranſtaltete geſtern abend an Bord des Flaggſchiffes Eidsvold

ein Feſtmahl an dem auch Bürgermeiſter Burchard die Senatoren
swald und Stamman ſowie Direktor Wolf von der Hamburg Amerika

Linie teilnahmen Die dienſtfreien Unteroffiziere und Mannſchaften des
Geſchwaders bewirtet der Senat heute im Zoologiſchen Garten

Hamm Weſtf 19 Auguſt Wolffs Bur Jn der vergangenen
Nacht explodierte der Rhein Weſtf Ztg zufolge auf dem Werke
der weſtfäliſchen Drahtinduſtrie ein Dampfkeſſel 5 Arbeiter wurden
ſchwer verletzt ein Schweißofen zertrümmert

Lippſpringe 19 Auguſt Wolff s Bur Jm benachbarten
lippiſchen Dorfe Schlangen ſind 60 Gebäude abgebrannt das
Feuer iſt noch nicht lokaliſiert viel Vieh iſt verbrannt ein Kind wird
vermißt Die Urſache des Feuers iſt unbekannt Sturm und Waſſer
mangel trugen zum Umſichgreifen des Feuers bei

Breslanu 19 Auguſt Meldung des B Der Herzog
von Ratibor eröffnete geſtern den fünften deutſchen Automobiltag
mit einer kurzen Anſprache, worin er die Gäſte willkommen hieß An
weſend waren gegen ſechzig Delegierte aus allen Gauen Deutſchlands
Eine noch größere Anzahl wird ſür heute erwartet

Straßburg 19 Augnſt Meldung des V Anläßlich
der Gedenkfeier der Schlacht bei MarslaTour kam es wieder zu
chauviniſtiſchen Hetzreden und franzöſiſchem Revanchegeſchrei An
der Feier beteiligten ſich mit Anſprachen n a der Präfektvertreter ferner
Oberſt Tonot ein Deputierter Redner aus Verdun und Toul

Troppau 19 Auguſt Wolff s Bur Nach Schluß der Ver
ſammlung zogen die Teilnehmer des deutſchen Volkstages in ge
ſchloſſenen Zuge mit Fahnen und demonſtrativen Emblemen vor das
Regierungsgebäude woſelbſt Pfuirufe ausgebracht wurden und
gejohlt wurde Da die Polizei den Platz nicht zu räumen vermochte
wurde Gendarmerie requiriert welche mit gefälltem Bafonett vorging
wobei eine Perſon am Halſe ſchwer verletzt wurde Militär ſperrte den
Platz vor dem Regierungsgebäude ab worauf die Demonſtranten ſich

Ein Teil derſelben zog vor das Kaiſer Joſefs Denkmal wozerſtreuten
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20 Auguſt
ein Kranz niedergelegt wurde
land Red

Reichenberg 19 Auguſt Meldung des B Die
Fleiſchmann ſche Celluloidfabrik in Grünwald bei Gablonz iſt nieder
gebrannt Das Feuer verbreitete ſich mit ſo raſender Geſchwindigkeit daß

zwei Kinder den Tod in den Flammen fanden Eine Fran und ein
weiteres Kind erlitten lebens gefährliche Brandwunden

Groß Schlatten Siebenbürgen 19 Auguſt Wolff s Bur
Die 11 Kilometer von hier entſernte Ortſchaft Topanfalva iſt geſtern

Abende herrſchte Ruhe

gänzlich niedergebrannt Der Schaden überſteigt i Millionen
Kronen

Paris 19 Auguſt Meldung der Magdb Ztg Verläßlichen
Nachrichten zufolge wagt der Papſt nicht Biſchof Geay von Laval zu
exkommunizieren er verhängt daher über ihn bloß die vorläufige Amts
enthebung der ſich der Biſchof gefügt hat Die franzöſiſche Regierung
verſtändigte die Kurie darüber daß ſie weder die Rückkehr des Biſchofs
Le Nordez von Dijon auf den Biſchofsſtuhl noch die Neubeſetzung des
letzteren zulaſſen werde

Paris 19 Auguſt Meldung der Magd Ztg Aus Tſchifu
wird gemeldet Der ruſſiſche Schiffsleutnant Roſchtſchakowski der an
Bord des Reſchitelny jenen vielerwähnten Fauſtkampf mit einem
japaniſchen Offizier hatte zeigte den Beſuchern ſeiner Krankenſtube
die Bißwunde die ſein Gegner ihm beigebracht hatte Er wurde vor
geſtern am Schenkel wo er eine Schußwunde erhalten hat mit einem
aus Wei hai wei gebrachten radiographiſchen Apparat unterſucht und
operiert

Athen 19 Auguſt Wolffs Bur Auf der Jnſel Samos
wurden neuerdings wieder Erderſchütterungen wahrgenommen die in
mehreren Ortſchaften großen Schaden anrichteten Mehrere Menſchen
find umgekommen

Petersburg 19 Auguſt Wolff s Bur Einem längeren Bericht
des Statthalters Alexejew an den Kaiſer über den Kampf des
Wladiwoſtok Geſchwaders entnehmen wir folgende Angaben Die
Verluſte und Beſchädigungen an den Schiffen wurden ſofort feſt
geſtellt Die Noſſija hatte elf Lecke und der Gromoboi ſechs
erhalten Beide Kreuzer hatten mehr als die Hälfte aller ihrer
Offiziere und ein Viertel ihrer Mannſchaft verloren Auf dem
Kreuzer Roſſija ſind ein Kapitän getötet und ſechs Offiziere ver
wundet Auf dem Gromoboi ſind vier Offiziere getötet ein Kapitän
ſchwer und drei Offiziere leicht verwundet Auf beiden Kreuzern ſind
135 Mann getötet und 300 Mann verwundet worden Die
ruſſiſchen Schiffe wurden ſchwer beſchädigt auf dem Kreuzer Roſſija
wurden drei Schornſteine durchſchoſſen und die Keſſel beſchädigt

Petersburg 19 Auguſt Meldung des B Neue anti
ſemitiſche Ausſchreitungen haben vorgeſtern ſtattgefunden und zwar
in Oſtro witz Die Ausſchreitungen dauerten mehrere Stunden Zahl
reiche Häuſer der Juden wurden demoliert und die Bewohner tätlich
angegriffen Ein Jude iſt ſeinen Verletzungen erlegen 22 andere ſind
mehr oder minder ſchwer verletzt

Tſingtan 19 Auguſt Reut Bur Die Munition der
ruſſiſchen Kriegsſchiffe iſt in das deutſche Arſenal gebracht die Ge
ſchütze wurden vollſtändig unbrauchbar gemacht Die Ruſſen ver
pflichteten ſich bis Ende des Krieges in Tſingtau zu bleiben Die
Matroſen beſſern die dringendſten Schäden der Schiffe aus

Tſchifu 19 Auguſt Reut Bur Führer von aus Port
Arthur gekommenen Dſchunken berichten daß am 14 und 15 Kämpfe
von großer Ausdehnung ſtattfanden die am 17 erneuert ſeien Die
Japaner ſollen über 20 000 Mann verloren haben Die von ihnen
genommenen Forts wurden ſtark befeſtigt

Liaujang 19 Auguſt Meldung des B Der rechte
Flügel Kurokis geht anſcheinend zurück Der Voxmarſch nach Mukden
ſcheint aufgegeben zu ſein Auch im Süden iſt kein weiteres Vordringen

der Japaner bemerkbar Die ſtarken Regengüſſe halten an Aus
Port Arthur ſind hier keine neuen Nachrichten eingetroffen Tſchuntſchuſen
beſchoſſen vorgeſtern einen Bahnzug ſüdlich von Liaujang wobei ein
Offizier verwundet wurde

Tokio 19 Auguſt Laff Bur Mit der Aufforderung zur
Uebergabe Port Arthurs überbrachte der japaniſche Kommandeur dem
ruſſiſchen Befehlshaber eine Depeſche des deutſchen Geſandten in Tokio
Grafen Arco Valley mit dem Befehl Kaiſer Wilhelms an den deutſchen
Militär Attache Leutnant v Gilgenheimb und den Marine Attaché
Korvettenkapitän Hoffmann Port Arthur zu verlaſſen

Tokio 19 Auguſt Reut Bur Admiral Togo berichtet zwei
japaniſche Kanonenboote griffen in der Changinpbai am 17 Auguſt
zwei ruſſiſche Kanonenboote an welche die japaniſchen Landtruppen be

ſchoſſen Das eine wurde getroffen und zog ſich nach Port Arthur zurück
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